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Gegen die Resignation - 2Kor 4,1-18; 
 
Endzeit und Dan 7,25; = ähnliche Zustände wie in Korinth 
 
1) Gemeinde zu Korinth und der 1Korintherbrief  

(kleine Gemeinde) 
 
   a) gegr. Apg 18; Juden/Heiden Gemeinde/Paulus 1½ Jahre dort 
      1) Römische Kolonie wie Philippi/politischer Mittelpunkt  
         von der Provinz Achaja/146 v. Chr. von Rom zerstört/  
         46 v Chr. wieder aufgebaut 
      2) Großstadt, Hafenstadt, Lasterstadt mit 700.000 Einw. 
      3) starke soziale Unterschiede, Korinther betrunken 
         dargestellt 
      4) Isthmischen Spiele 
 
   b) Starke Kritik an Paulus, seinem Amt, Dienst, Predigt 
   c) Korinth hatte alle Gaben und alle Gnade 
   d) waren aber unmündig, fleischlich, parteiisch 
   e) sie hatten Irrlehren = Auferstehung sei schon vorbei 
   f) sie waren hochmütig  
   g) sie duldeten offene sexuelle Sünden 
   h) sie hatten gerichtliche Streitigkeiten untereinander 
   i) sie hatten keine Erkenntnis über Götzenopfer 
   j) sie feierten das Abendmahl unwürdig 
   k) die Rolle von Mann, Frau und Ehe war nicht klar 
   l) falsche Betonung der Geistesgaben 
   m) sie hatten Probleme mit der Lehre der Auferstehung 
  
2) 2Korintherbrief = ein seelsorgerlicher Brief in böser 
   Situation 
 

a) Paulus erklärt Zweck der Leiden / Unter Leiden prägt  
Meister = er muss sich schon wieder verteidigen  

   b) weist sie auf die Verheißungen und Gottes Treue hin 
   c) zeigt, wie Gemeindezucht, zum Besten führen sollt 
   d) zeigt den Triumph Jesu und unsere Teilhaberschaft 
   e) erklärt, wir sollen Briefe Christi sein und verwandelt 
      werden 
   f) Kapitel 4 = das Hohe Lied der Hoffnung (W.Busch - Zitat)  
 
        1. Röm 5,1-5;nicht entmutigen lassen - Hoffnung ist 
           wichtig 
        2. Ehrlichkeit, keine Trickserei mit Gottes  
           Wort(ausleg.) 
        3. Verblendung der Ungläubigen 
      4-6. Erleuchtung der Gläubigen = das Licht Jesus im 
           Herzen 
        7. schwaches Gefäß = nicht ich, sondern Christus  
           2Kor 5,11 
    8.-12. Folgen = siehe Katalog = wir gehen nicht unter, 
           1Kor 10,13; 
   13.-15. der Geist des Glaubens und die Dankbarkeit 
       16. nicht entmutigt = entscheidend: der innere Mensch  
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           1) Sünde ist zerstörerisch - der Leute Verderben 
           2) Sünde zerstört Hoffnung, z.B. Judas 
           3) Anfechtung zerstört Hoffnung, z.B. Elia 
           4) Dies geschieht durch die Lüge des Teufels, Joh 8 
           5) 1Joh 2,15ff; Welt usw. 
           6) Mt 13 vierfaches Ackerfeld 
           7) Satan zeigt das falsche, böse, verführerische: 
 
              a) Fleischeslust und Augenlust  
              b) Eva und ihre Augen 
              c) Achan und seine Augen 
              d) David und seine Augen 
              e) Israel will “sehen” = Zeichen, Mt 24,24; 
              f) Offb 13,13; Antichrist und falscher Prophet 
                 und die Zeichen 
 
           8) Erhebet die Häupter - nicht wie Kain - gesenktes  
              Haupt 
              = Blick zur Erde = Blick zum Fluch 
              = Hebr 12,1ff; Blicket auf IHN 
           9) Jer 6,19+23; Sünde entmutigt 
          10) Jer 11) der Heilige Geist zeigt Jesus,  
              Joh 16,7-14;  
              a) Er ist unsere Hoffnung, 1Tim 1,1; 
              b) Joh 1,29; das Lamm, das die Sünde hinwegnimmt 
          12) der Heilige Geist zeigt über Joh 16,13f; 17,17; 
              a) im Himmel heute, Offb 4+5      = Jesus 
              b) im Himmel am Ende, Offb 21+22  = Jesus 
              c) im Leben der Gläubigen 
          13) Haltung: so wie Christus vergeben hat, Kol 3,13; 
          14) Umschürzet mit der Demut, 1Petr 5,5; 
          15) wegblicken auf Jesus = Hoffnung gebiert, Hebr 12 
          16) Offb 1 = Johannes - Rücken gekehrt, Offb 1,10; 
          17) 2Kor 5 = a) Focus = der Himmel 
                       b) Focus = Erlösung 
       
          18) 2Kor 6 = keinen Anstoß in allen Schwierigkeiten,  
                       sondern geistlich bleiben, absondern 
          19) 2Kor 7 = Reinigung, Heiligung, überfließender 
                       Trost, Demütigung als Gnade 
          20) 2Kor 8+9 Reich in Christus 
          21) 2Kor 10  geistlich kämpfen 
          22) 2Kor 11 nicht täuschen und verführen lassen 
          23) 2Kor 12 stark in Schwachheit 
          24) 2Kor 13 lasst euch zurechtbringen, ermahnen usw. 
          25) 2Kor 3  das Ziel: Jesus wiederspiegeln  
          26) Die Korinther hatten alles, aber haben es im  
              Fleisch kaputt gemacht Gal 3,3; 
          27) die richtige Gesinnung anziehen,  
              Phil 3,15f; 2,5ff; 
          28) das Wichtigste, Lk 24,32;  
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